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„Okay. Wir machen es heute mal ganz anders und ich rede nicht ganz so viel“, posaunt ein gutgelaunter Axxis-Sänger ganz gerne bei Livekonzerten über die Bühne. Dabei ist Reden eine der vielen Stärken des Frontmanns einer Band, die durch ihre Klasse und ihr songwriterisches Können ebenso zu überzeugen versteht wie durch ihre Sympathie und ihre Bodenständigkeit.


Ganz ohne Zweifel: Bernhard Weiss ist ein geborener Entertainer, dem die Puste niemals ausgeht. Und Axxis sind die geborene Liveband,  die seit über 15 Jahren locker vom Hocker am Rocken sind. 





Mit „Paradise In Flames“, ihrem mittlerweile neunten Album, ist ihnen auch genau das einmal mehr geglückt. Von Ruhepause oder gar Atemstillstand kann bei dem Album wahrlich nicht die Rede sein. Ähnlich wie beim Vorgängerwerk „Time Machine“ haben Axxis auch dieses Mal wieder das Gaspedal durchgetreten und für etliche krachende, heftige Momente gesorgt. Die Band präsentiert sich dynamisch und heavy, ohne dabei aber auf ihre urtypisch hymnischen Refrains zu verzichten. Tragende, bombastische Chöre und mitreißende, eingängige Melodien dominieren die Songs und verstehen zu begeistern. Vieler Worte bedarf es dabei nicht mehr. 


Außer vielleicht zu der für manche bereits bei „Time Machine“ überraschend heavy ausgerichteten Note. „Bei Axxis haben immer die Songs im Vordergrund gestanden“, erklärt Bernhard. „Die müssen eben stimmen und knallen. Nur dass wir vor 15 Jahren einen ganz anderen Maßstab in dem gehabt haben, was man allgemein so als „knallend“ empfunden hat.“





Mit der Zeit gehen, ohne dabei von den eigenen Wurzeln abzurücken ist also das Axxis `sche Erfolgsrezept der Stunde. Dazu gehört auch die attraktive Sängerin Lakonia. Hat sie bereits bei „Time Machine“ die Chöre mit ihrer powervollen Stimme veredelt, so ist sie nun auf „Paradise In Flames“ auch auf einigen Stücken solo, im Duett mit Bernhard, zu erleben. Das sorgt für eine frische, abwechslungsreiche Note, die sich wie von selbst in den Axxis-typischen Sound einfügt und ihn auf ein neues Level hebt. 





Gerastet und schon gleich gar nicht gerostet hat man bei den Ruhrpottler ohnehin noch nie. Mehr als anderthalb Jahrzehnte prägen Axxis nun bereits insbesondere die deutsche Musikszene entscheidend mit und verfügen über die treuesten Zuschauer überhaupt. Wo und wann auch immer die Mannen aufspielen, ist die Hütte voll.





Axxis besitzen (nicht nur) im Hardrock längst Kultcharakter. Sie sind eine feste, verlässliche Größe in einer ansonsten recht instabilen Musikwelt geworden, die ihren ganz eigenen, unvergleichlichen Charme versprüht. 


Angesagt ist dabei, was menschlich ist. Trotz so vieler Jahre im Profimusiker-Geschäft haben sich die Herrschaften ihren Humor nicht verderben lassen und packen an, wo es geht.


So verfügt die Band seit einigen Jahren bereits über ihr bandeigenes Soundwoxx Studio, in dem sämtliche Songs geschrieben, arrangiert und aufgenommen werden. Auch dieses Mal wieder haben Keyboarder Harry Oellers und Sänger Bernhard Weiss höchst selbst Hand an die Produktion gelegt, um schließlich ein eigenständiges, selbstbewusstes Werk dem alten Weggefährten und Freund Dennis Ward (House Of Audio-Studios, Karlsdorf, u.a.Pink Cream 69) zum Mischen in die Hände zu geben. 





Erneut ist dabei ein exzellent rockendes Album entstanden, das ebenso „Paradise“ wie auch „Flames“ ist – paradiesisch urtypisch und trotzdem feurig und frisch! 























































































































Track List:
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LINE-UP





Bernhard Weiss (v)


Harry Oellers (k)


Guido Wehmeyer (g)


Rob Schomaker (b)


Andrè Hilgers (d)





DISKOGRAFIE





Kingdom Of The Night (1989), Axxis II (1990), Access All Areas (1991), The Big Thrill (1993), Matters Of Survival (1995), Voodoo Vibes (1997), Back To The Kingdome (2000), Eyes Of Darkness (2001), Time Machine (2004), 


Paradise In Flames (2005)





ANSPIELTIPPS





Dance With The Dead


Talisman


Don `t leave Me


Lady Moon


Stay By Me


Take My Hand





PROMOTION


Rebecca Metz 
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phone:+49 (0)6691-6102


Michael Schiel 
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TRACKLIST





1. Paradise In Flames (Intro),


2. Dance With The Dead


3. Tales Of Glory Island


4. Take My Hand


5. Will God Remember Me


6. Talisman


7. Don `t Leave Me


8. Lady Moon


9. Icewind


10. Stay By Me


11. Gods Of Rain


12. Passion For Rock











